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V DER UNFREIWILLIGE HUMOR
» KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

Xiirïifcfjct Slohlenejbort: aud) nach bet ©d)h>eij.

gin fdjiueyerifrheS pribüteS fionferöatorium f)at tn
bot STitrlet 150 000 Sonnen ÄDtjle für ben ffir««-'
btr ©äjroeU getauft. 3)>'f

In diesem Konservatorium werden wohl die
Koloratursängerinnen ausgebildet?!

Vorher * ^

***** vor,

1T0/, jfc

(Entb<dunfloon^a3t«ïïid)tDen. 5Tuf
SdjloB Sucfierabn bei Duba in Söbmeii mürben
bie 2Jrd)ioe ber fubetenbeutfdjen gartet aufae=
funben. Sie 2lrd)ioe enthalten michttae J\oIla=
borationiften.

In getrocknetem Zustand!

viel mtt ihnen los!

SBieber eine!
Senf, 12. Sonuor. Wo,. Sie ©enfer Sollet bot eine

größere 3Iffäre oon Sdjtoatabanbel mit ?B e t r <=

m e b 1 aufgebedt. SJÎebr als 30 Tonnen ÏBciRmebl aus
bem Äanton 2Banht mmti»»

Das ist so paradox, wie ein Braunschweiger
Grünschnabel!

schmiegen da hustet jemand.
Es ist ein mahnendes, helles Husten. Eine Frau
hustet so. Der Klang kam von hinten.
Professor Brunner räuspert sich verlegen.

Kein Wunder!

$ofjet Sernet Cishodenftefl in «Woilonb.

ws. Die anannfdjaft bes Seiner S dj 1 1 i t f d) u b ¦-

Club gaftieite am Samstagabenb im 2TCauanber ists«

»alaft unb ftegte BW* ote Dia polt 3ioifo«neii
2Jlailanb mit 8:1 Xoben (4:0, 2:0, 2:1).

Toden sind eine Kreuzung zwischen Toren und Toten!

An H. M. in Ober-Entfelden: Uag Buch von Victor

j.Der Hugo : Glöckner von Nôtre-Darne" ist in deut-

Icher Sprache z. Zt. meht mehr erhältlich.

Das Buch von Jeremias: «Gott' helf der Annebäbi

Jowäger» ist dagegen noch zu haben.

I3wei

fit. <*as
bfi "~ «...

Frühlingswunsch
7) SelMtinfcrent! Innern«
lohn non Sri fahren, fotfto«
fit*, mtt clflcncm î>elnt
unb nutem t'bnrnftfr. fitoM

»rtnnittttftnft
mit einer *(iiicmtp*ter ob.
Ticnftmäbdtcn im 9ttter ».
2"i bl« 35 ^a&rcn. Webor-
Wiflt Hclfiinc, treue ftaitn
mir mit yniitrbpareiy frinr
eriinncmetnfc UrTcTielli mit
?>i(b unter Chiffre î Mlfi
Besser Naturhaare auf

der Hand, als zuviel auf
den Zähnen!

Entflog*»

1421

wer

«Hier
dort

WeUensi"lcr

Sie <BüIetteufe bat ttjre Stbulbigteit ge*
tan " Sils erfte Sä)roei3erftabt bat feiner*
3eit Sajel Silietteufen ausgebilbet, ols ..Wot

am SDiann" mar. ÏTÎunmebr finb aui pagres*
ënbe bte oielgetnipften ftnipferinnen roieber

entlaffen roorben.

«Rot» ist immer noch am Mann!! «?*««u,,? ,1 Große,. Rat dos

Tip frtyroffe ffrontftcllitnq gegenüber
brr 11 m tr> c [ t trat in ben nnbern SOrdilreben
nod) beutiidjer ;mtagc. Sie s,!ht§cinanberfchiing
mit einer nl§ potentiell fctnbltrf) bargeftcllten

Sfu^cnuielt ftcfltß gcrabe^u ben ßonttaptutft in
ber offiziellen Jßaljtpvopngnnba bar. Ser Ü5nrjt=

gegner rourbe nncf> aufcen ocrlcot sTin «¦:-

Heraus mit dem Kerl! Kontrapunkt und Streusand

drauf!

Vargau schon vor jal^
Meinem Spezialgeschäft für moderne Bureau-Einrichtungen
habe ich einen, von der PT'F-Direktion konzessionierten

Telephon-Reinigungsdienst im Abonnement

angeschlossen. Ich besorge durch einen tob der Telephon-

Verwaltung ausgebildeten Angestellten die periodische,
fachmännische und gründliche Revision Ihrer Apparate, wobei

der Hörer in seine einzelnen Teile zerlegt nnd innen urul

anBen mit einem von der Telephonverwiltung empfohlenen

gpealalmittel gereinigt wird. Daa Abonnement nmfaft
gleichzeitig

Ich wüßte manchen Hörer, dem das gut täte!

Künstl., nafurl., musik.

Berufsmann
möchte bekanntwerden mit
lebensfroher Tochter oder
Witwe o. Anhang zwecks
späterer Heirat. - Melden
unter Chi" T """" "

Ein natürlicher Berufsmann

wäre mir lieber als
ein künstlicher!

Jeannette Mc Donald
Gene Raymond
tlebeilald
in naturlichen Farben

gelb vor Neid, grün vor Aerger,
schwarz vor Wut und rot vor
Zorn

$ie $wen$eaerftäfe*3aguitg
bom Sormtagnarhnttliag Im ©flftfwui jum Sänttö" in
Die noch nicht laufen konnten, sind daheimgeblieben!

JÄ JH> ^^^EUENQASSE 25 TELEPHON 2 75 41

£ U MrO If I WALLISER WEINSTUBE 4

W^ll gl n|^| RESTAURANTS «AU PREMIER»

~%UeA //V^^y-aLST*''' I ^ I GR1LL-ROOM «CHEZ CINA»

\mmm ¦ V BERN ^

6
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Türkischer Kohlenexport: auch nach der Schweiz.

Ein schweizerisches privates Konservatorium hat in
der Türkei 150 00» Tonnen Kohle für den (5,'«"^
der Schweiz gekauft. M>^

/n aresem /Konservatorium Iverc/en lvobi ciie

-?ob/oratursänxerinnsn ausxebiiciet?/

,«5 '»

Vorber i"

^.o "^.r..^
von

^Sn'oa

Entdeckung von Nazi-Archiven. Auf
Schlosz Sucheradi, bei Duba in Böhmen wurde»
die Archive der sudetendeutschen Partei oufae-
funden. Die Archive enthalten wichtige ttolla-
borationisten.

/-i xetroe/cnetem ^ustanci/

viel m" innen.
los-'

Wieder eine!
Senf, 12. Januar. Ag Die Genfer Polizei hat eine

grös-ere Afsäre von Schwarzhandel mit Weist -
mehl aufgedeckt. Mehr als ?0 Tonnen Weifzmchl aus
dem Kanton Wandt m,"^"" '

/1a» ist so parac/o», lvie ein öraunscbiveixer t?rün-
»cbnabei/

scirmieZeri cia riusrer jemand.
Hz isr ein malinericlez, Irellez I-lusren. Line ?rau
liusier so. Der XIanZ kam von riinren.
Professor Lruriner räusperc 5>cr> verleben.

Xein Vuncier/

Hoher Berner Eishockeqsieg in Mailand.

ns. Die Mannschaft des B e r n e r S ch l r t t s ch u h -

Club gastierte am Samstagabend im Mailander
Eispalast und siegte gegen die Diavoli Rosso-ner,
Mailand mit 8:1 Toden (4:0. 2:0. 2:1).

Tocien sinci eine 6reu-u^x -«à/ien ?oren unci Toten/

^n II. I». in Vder-Lntkelrlen- vss kucb von Vic-

ior ver biuizo : Olöckner von IX'otre-varne" ist in ciout-

^Lker Lvr-rctie à nìcbt webr erriâltlick.

Da- öucn von /eremio,.- «<?ott' bei/ cier ^nnebäbi

/ouiäzer» ist «iaxexen nc>c/l -u baben.

ei

.îà..^r ^

i?ritkllr>g,'«vun»cr>
7> Ielr>stmsrr?n>! Panern»
loftri von >>i Iadren, tattio-
lilcti. mit eigenem Heim
»nt> guieni irftaratier. sucht

?et->nn«I«att
mit einer Baucrnlochler od.
?lcnstmät>clicn im Alier v.
Z'i bis l5 Satiren. Bevor-
,ngt f»e!f!!ac. «reue >on>,
nur mit ?!">urnnarc-n «iliir
eriiiigcmeinke ^'NeNen mit
?ild imicr Etiitlre D îkil-i

öesser /Vaturbaare au/
</sr /^kanci, a/s zuviel au/
«ien sännen/

^ner W-«e^«b

1421

u-er

«klier
clort

^ellen-lttrcr

.Die Billetteus« hat ihr« Schuldigkeit g«.
tan " Als erste Schweizersladl hat seinerzeit

Basel Billetteusen ausgebildet, als Rot
am Mann" war. Nunmehr sind au? Jahresende

die vielgelnipsten Rnipserinnen wieder
entlassen worden.

«Kot» ist immer nocb am ilkann//

'U-^... u..r ^..-^-....ta.t

Vau/

Tie schroffe ssrontstellung gegenüber
der II in Welt trat in den rindern Wahlreden
noch deutlicher zutage. Die Auseinandersetzung
mit einer als potentiell feindlich dargestellten

Außenwelt stellte geradezu den Kontrapunkt in
der offiziellen Wahlpropagnnda dar. Ter
Wahlgegner wurde nach auken verleat ^

Kerail, mit «iem Xeri/ Xontrapun/ct un-/ Ftreu-
sanci c/rau//

Keinem Sper.iitixezckïist kür moclerno Surs»u-k!iariollturiljl«a
bade leb »iriea, von osr ?1' r-0irvlc».loll koa»e«ioai«r<«n

IsIvpIioN-IIsiNWNgzllàî im iìllMINWMî

»n>r«««klo»»«i>. leb b«,orx« llareb «inen von 6«r ?elepdon-

v«n-r»Iturilr »u»fsebilcletea ^oxe-ztelltea 6i« perio«Ii«cd«,

k»ebmîii.i>i,ckv unct xrüinlliebv lîeviîion Ikror Xpp»r»t«, -»o-

bei cier Hörer in seine einzelnen l'eils rerle-et unä iavea mul

»ak«n ralt eloew von cler l'elepbonverviitun-r «wokodleoeo

>Hi»e»l»Iraitt«I «ereiaillt vlrcl. 0à» Xborwemeot omk»Hr

ilelelìrett!»

/câ «.uLte manc/ren //örer, ciem cias zur täte/

Xtinstl,, nsturl., musIK.

iniictite bvlinnnt^verci^n mit
wbenkzkrorll-r 1'oct>ter ocler
XVitv-s c>. ^ntianx ^veeks
5ii>ä.terer Heirnt. - IvieliZen
unter " """" '
t?in natür/ic/ter öeru/s-

mann uiäre mir lieber ai»

ein /cünstiicber/

Zssnnsiis Ivic von^Ici

tl«bo,I«l«ll°''
>n N-Iiu?!lclisn i°»sd»n

xe/b vor /Veick, xrün vor ^erxer,
»cbivarz! vor Vut unci rot vor
Torn

Die A-ppenzellerkäse-Tagung
vom Tormtagnachmtttag im Sasthauj zum Säntiö" in

öie nocb nicbt iau/en /connten, sinii ciabeimzebiieben/

^r^à DR ^i^ì^ îl!l^à îlî l^^^^ulllcllzsiz ss 'rei^^pric)^ s ?s -u

î MM»
- V /
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